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Vorwort 

Dieses Dokument wurde vom Arbeitsausschuss NA 032-02-09 AA �Außenkorrosion� im Normenausschuss 
Gastechnik (NAGas) überarbeitet. Dieses Dokument wurde aufgrund der verfahrensbedingten Unterschiede 
in zwei Teile aufgeteilt. Teil 1 beinhaltet die schlauch- bzw. wickelextrudierten Polypropylen-Umhüllungen. 
In Teil 2 werden die flammgespritzten Ausführungen behandelt. Die letzte Fassung der DIN 30678 wurde 
2013 veröffentlicht. Bei der Überarbeitung wurden die Prüfungen, Prüfhäufigkeiten und 
Produktanforderungen dem aktuellen Stand der Technik angepasst.  

Die Möglichkeit einer Vereinbarung höherer Umhüllungsschichtdicken wurde beibehalten. Die Schichtdicke 
der Polypropylen-Umhüllung von 1 mm ist dabei für den reinen Korrosionsschutz erforderlich, der übrige 
Schichtdickenanteil dient der Verbesserung der mechanischen Belastbarkeit der Schutzschicht.  

Die Schälwiderstände wurden den heute üblichen Fertigungstechniken angepasst. Die Erfahrungen mit 
Transport und Verlegung von Rohren und Rohrleitungen mit Polypropylen-Umhüllung haben gezeigt, dass 
zum Vermindern möglicher Schäden durch mechanische Einwirkungen eine hohe Haftfestigkeit der 
Umhüllung erforderlich ist. Für die Korrosionsschutzwirkung ist die Haftfestigkeit der Umhüllung an sich 
nicht maßgebend, soweit Dicke und Qualität der Umhüllung den Anforderungen dieser Norm entsprechen und 
solange die Umhüllung verletzungsfrei und formstabil am Rohr anliegt.  

Bereits DIN 30678:1991-04 verweist in den Erläuterungen auf die Möglichkeit einer Prüfung der 
Spannungsrissbeständigkeit unter Netzmitteleinfluss. Heute liegen Erkenntnisse vor, die bestätigen, dass 
Prüfungen an neuwertigen Materialien in Gegenwart von Netzmitteln bei höheren Temperaturen keinerlei 
Aussagekraft in Bezug auf das alterungsbedingte Spannungsrissverhalten haben. Relevante 
Materialveränderungen während des Betriebes, wie der Abbau an Bruchdehnung und Bruchfestigkeit und 
damit die Änderung bruchmechanischer Eigenschaften des Polypropylens, werden in einer Kurzzeitprüfung 
unter Netzmitteleinwirkung auch bei höheren Prüftemperaturen nicht abgebildet. Die Möglichkeit einer 
Verseifung von Kleberkomponenten und damit eine Spannungsrissbildung durch Netzmitteleinflüsse sind 
systembedingt durch den Einsatz des Epoxidharzprimers sowie den Einsatz von Klebercopolymerisaten in 
den Dreischichtsystemen ausgeschlossen. Eine Netzmitteluntersuchung der Umhüllung zur Prüfung der 
Leistungsfähigkeit im Langzeitverhalten wird daher in dieser Norm nicht weiter behandelt.  

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. DIN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren.  

Aktuelle Informationen zu diesem Dokument können über die Interseite von DIN (www.din.de) durch eine 
Suche nach der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenüber DIN 30678:2013-09 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Ergänzungen und Anpassungen von Anforderungen und Prüfmethoden; 

b) Aufteilung der Norm in zwei Teile, getrennt nach extrudiert und im Flammspritzverfahren aufgebrachte 
Umhüllungen. 

Frühere Ausgaben 

DIN 30678: 1992-10, 2013-09 
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1 Anwendungsbereich 

Dieses Dokument legt die Anforderungen an werkseitig im Dreischichtverfahren extrudierten Polypropylen-
Umhüllungen fest, die dem Korrosionsschutz von Rohren aus Stahl dienen.

Die Umhüllungen eignen sich zum Schutz erd- oder wasserverlegter Stahlrohre für definierte 
Designtemperaturen.  

Das vorliegende Dokument legt Anforderungen an Materialien und Umhüllungen fest, welche auf längs- oder 
spiralgeschweißte sowie nahtlose Stahlrohre zum Bau von Rohrleitungen für die Beförderung von 
Flüssigkeiten oder Gasen (z. B. Erdgas, Biogas, Wasserstoff, CO2) aufgebracht werden.  

Durch die Anwendung dieser Norm ist sichergestellt, dass die Schutzwirkung der dreischichtigen 
Polypropylen-Rohrumhüllung gegenüber den sich im Betrieb, bei Transport, Lagerung und Verlegung 
ergebenden mechanischen, thermischen und chemischen Belastungen ausreichend ist. 

Mit DIN EN ISO 21809-1 werden die Anforderungen an dreischichtige extrudierte Polyethylen- und 
Polypropylenumhüllungen für Stahlrohre von Leitungen zum Transport von Öl und Gas international 
festgelegt. Folgende Anwendungsbereiche deckt DIN EN ISO 21809-1 nicht ab: 

� alle Polypropylen-Umhüllungen von Stahlrohren zum Transport und für die Verteilung von Wasser und 
Abwasser,  

� alle Polypropylen-Umhüllungen von Stahlrohren von Verteilungsleitungen für gasförmige und flüssige 
Medien,  

� kleine Liefermengen, die nur über Fertigungslose realisiert werden, die ggf. auch mehrere Aufträge 
umfassen und deren Konformität mit den technischen Lieferbedingungen üblicherweise durch 
Werkszeugnisse 2.2 nach DIN EN 10204 bestätigt werden. 

Für diese Anwendungsbereiche behält die vorliegende Norm weiterhin ihre Anwendbarkeit.  

Die Umhüllungen eignen sich zum Schutz erd- oder wasserverlegter Stahlrohre bei Designtemperaturen von 
20 °C bis +110 °C, siehe DIN EN ISO 21809-1:2020-09, Tabelle 1.  

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon oder 
ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt 
nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug 
genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

DIN EN 10204, Metallische Erzeugnisse � Arten von Prüfbescheinigungen 

DIN EN ISO 306, Kunststoffe � Thermoplaste � Bestimmung der Vicat-Erweichungstemperatur (VST)  

DIN EN ISO 527-1, Kunststoffe � Bestimmung der Zugeigenschaften � Teil 1: Allgemeine Grundsätze 

DIN EN ISO 527-2:2012-06, Kunststoffe � Bestimmung der Zugeigenschaften � Teil 2: Prüfbedingungen für 

Form- und Extrusionsmassen 

DIN EN ISO 527-3, Kunststoffe � Bestimmung der Zugeigenschaften � Teil 3: Prüfbedingungen für Folien und 

Tafeln 
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http://www.avadocuments.com/doc/din-30678-1-2024-01
http://www.avadocuments.com/doc/din-30678-1-2024-01


DIN 30678-1:2024-01 

7 

DIN EN ISO 868, Kunststoffe und Hartgummi � Bestimmung der Eindruckhärte mit einem Durometer (Shore-

Härte) 

DIN EN ISO 1133-1, Kunststoffe � Bestimmung der Schmelze-Massefließrate (MFR) und der Schmelze-

Volumenfließrate (MVR) von Thermoplasten � Teil 1: Allgemeines Prüfverfahren 

DIN EN ISO 1183-1, Kunststoffe � Verfahren zur Bestimmung der Dichte von nicht verschäumten 

Kunststoffen � Teil 1: Eintauchverfahren, Verfahren mit Flüssigkeitspyknometer und Titrationsverfahren 

DIN EN ISO 2808:2019-12, Beschichtungsstoffe � Bestimmung der Schichtdicke (ISO 2808:2019); Deutsche 

Fassung EN ISO 2808:2019  

DIN EN ISO 4892-2:2021-11, Kunststoffe - Künstliches Bestrahlen oder Bewittern in Geräten - Teil 2: 

Xenonbogenlampen (ISO 4892-2:2013 + Amd 1:2021); Deutsche Fassung EN ISO 4892-2:2013 + A1:2021 

DIN EN ISO 8130-1, Pulverlacke � Teil 1: Bestimmung der Teilchengrößenverteilung durch Sieben 

DIN EN ISO 8130-2, Pulverlacke � Teil 2: Bestimmung der Dichte mit einem Gasvergleichspyknometer 

DIN EN ISO 8130-6, Pulverlacke � Teil 6: Bestimmung der Gelzeit von wärmehärtenden Pulverlacken bei einer 

gegebenen Temperatur 

DIN EN ISO 8501-1, Vorbereitung von Stahloberflächen vor dem Auftragen von Beschichtungsstoffen � 

Visuelle Beurteilung der Oberflächenreinheit � Teil 1: Rostgrade und Oberflächenvorbereitungsgrade von 

unbeschichteten Stahloberflächen und Stahloberflächen nach ganzflächigem Entfernen vorhandener 

Beschichtungen 

DIN EN ISO 8502-3, Vorbereitung von Stahloberflächen vor dem Auftragen von Beschichtungsstoffen � 

Prüfungen zum Beurteilen der Oberflächenreinheit � Teil 3: Beurteilung von Staub auf für das Beschichten 

vorbereiteten Stahloberflächen (Klebeband-Verfahren) 

DIN EN ISO 8502-6, Vorbereitung von Stahloberflächen vor dem Auftragen von Beschichtungsstoffen � 

Prüfungen zum Bewerten der Oberflächenreinheit � Teil 6: Lösen von wasserlöslichen Verunreinigungen zur 

Analyse (Bresle-Verfahren)  

DIN EN ISO 8502-9, Vorbereitung von Stahloberflächen vor dem Auftragen von Beschichtungsstoffen � 

Prüfungen zum Beurteilen der Oberflächenreinheit � Teil 9: Feldverfahren zur Bestimmung von 

wasserlöslichen Salzen durch Leitfähigkeitsmessung 

DIN EN ISO 8503-4, Vorbereitung von Stahloberflächen vor dem Auftragen von Beschichtungsstoffen � 

Rauheitskenngrößen von gestrahlten Stahloberflächen � Teil 4: Verfahren zur Kalibrierung von ISO-

Rauheitsvergleichsmustern und zur Bestimmung der Rauheit - Tastschnittverfahren 

DIN EN ISO 8503-5, Vorbereitung von Stahloberflächen vor dem Auftragen von Beschichtungsstoffen � 

Rauheitskenngrößen von gestrahlten Stahloberflächen � Teil 5: Abdruckverfahren zum Bestimmen der 

Rauheit 

DIN EN ISO 11357-1, Kunststoffe � Dynamische Differenzkalorimetrie (DSC) � Teil 1: Allgemeine Grundlagen 

DIN EN ISO 11357-2, Kunststoffe � Dynamische Differenzkalorimetrie (DSC) � Teil 2: Bestimmung der 

Glasübergangstemperatur und der Glasübergangsstufenhöhe 

DIN EN ISO 15512, Kunststoffe � Bestimmung des Wassergehaltes 
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DIN EN ISO 17855-2, Kunststoffe � Polyethylen (PE)-Formmassen � Teil 2: Herstellung von Probekörpern 

und Bestimmung von Eigenschaften 

DIN EN ISO 21809-1:2020-09, Erdöl- und Erdgasindustrie � T Umhüllungen für erd- und wasserverlegte 

Rohrleitungen in Transportsystemen � Teil 1: Polyolefinumhüllungen (3-Lagen-PE und 3-Lagen-PP) 

(ISO 21809-1:2018); Deutsche Fassung EN ISO 21809-1:2018  

ISO 19840:2012, Paints and varnishes � Corrosion protection of steel structures by protective paint systems � 

Measurement of, and acceptance criteria for, the thickness of dry films on rough surfaces 

ASTM D 1921, Standard Test Methods for Particle Size (Sieve Analysis) of Plastic Materials 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach DIN EN ISO 21809-1. 

DIN und DKE stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden 
Adressen bereit: 

� DIN-TERMinologieportal: verfügbar unter https://www.din.de/go/din-term 

� DKE-IEV: verfügbar unter https://www.dke.de/DKE-IEV 

4 Symbole und Abkürzungen 

b Bruchdehnung in % nach DIN EN ISO 527-1 

E Schlagarbeit in J 

I Stromstärke in A 

L0, L1 Längenangaben zur Ermittlung der Dehnung (gleiche Einheit, z. B. m oder mm) 

MFR Schmelze-Massefließrate in g/(10 min) nach DIN EN ISO 1133-1 

OIT Oxidations-Stabilitätszeit nach DIN EN ISO 11357-1 

Ry5 mittlere maximale Rautiefe nach DIN EN ISO 8503-4 

ru spezifischer elektrischer Umhüllungswiderstand in m2 

S Fläche in m2 

U elektrische Spannung in V 

✁H1 Reaktionsenthalpie des Pulvers 

✁Tg Abweichung der Glasübergangstemperatur in °C 

✂ Korrekturfaktor bei der Schlagbeständigkeitsprüfung 

DSC Dynamische Differenzkalorimetrie (Differential Scanning Calorimetry) nach DIN EN ISO 11357-1 
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PP Polypropylen 

EP Epoxidharz 

3LPP ((erläutern, siehe C.2)) 

5 Umhüllung 

Die extrudierte Umhüllung besteht aus drei Schichten: einem Epoxidharzprimer, einem PP-Kleber und einer 
äußeren Schicht aus extrudiertem Polypropylen. Der Epoxidharzprimer wird als Pulver appliziert. Der Kleber 
darf als Pulver oder durch Extrusion aufgebracht werden. Bei der Extrusion der Polypropylenschicht sind 
Schlauch- und Wickelextrusionsverfahren zu unterscheiden.  

Für zusätzliche Ummantelungen als mechanischen Schutz, z. B. aus Beton (siehe DIN EN ISO 21809-5), 
Glasfaserkunststoffen oder Zementmörtel (siehe DIN 30340-1), kann ggf. für die Sicherstellung der 
Scherfestigkeit die PP-Oberfläche angeraut oder mit einer Profilierung versehen werden. Anforderungen sind 
ggf. zu vereinbaren, aber nicht Gegenstand dieser Norm. 

Für Temperaturen <0 °C sind weitreichende Vorsichtsmaßnahmen bezüglich Transport, Handhabung und 
Verlegung zu beachten. Temperaturbereiche unterhalb von 0 °C und oberhalb von 90 °C sind vom Besteller zu 
benennen, da entsprechende Materialanpassungen der Umhüllungskomponenten erforderlich werden 
können. 

6 Bestellangaben des Bestellers 

6.1 Verbindliche Angaben 

Folgende Angaben müssen vom Besteller angegeben werden: 

� Anzahl und Maße der zu umhüllenden Rohre; 

� Verweisung auf dieses Dokument; 

� Umhüllungsart; 

� Designtemperatur; 

� Prüfbescheinigung, z. B. Prüfzeugnis 2.2 nach DIN EN 10204 oder andere Arten nach DIN EN 10204. 

6.2 Bestelloptionen 

Folgende Bestellangaben können optional angefordert werden: 

� abweichende Schichtdicken; 

� abweichende Endenausführung; 

� abweichende Kennzeichnung der Umhüllung; 

� Anforderungen der Umhüllungseigenschaften; 

� abweichende Prüfhäufigkeiten; 
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� Materialvorgaben; 

� Lagerungsbedingungen, z. B. Dauer, Umgebungsbedingungen. 

7 Aufbringen der Umhüllung 

7.1 Allgemeines 

Die Wahl der Beschichtungsmaterialien obliegt dem Beschichter, da je nach Anlagen und 
Umhüllungsverfahren unterschiedliche Materialien die in dieser Norm geforderten Mindestanforderungen an 
die fertige Umhüllung ermöglichen. Abweichende Vorgaben des Bestellers bezüglich der Einsatzmaterialien 
müssen vereinbart werden.  Die Mindestanforderungen an die Beschichtungsmaterialien müssen nach 
DIN EN ISO 21809-1:2020-09, Tabelle 3 bis Tabelle 5, erfüllt und in einem Prüfbericht dokumentiert werden. 
Der Prüfbericht hat eine Gültigkeit von höchstens 3 Jahren und die Prüfungen müssen nach 3 Jahren sowie bei 
Änderung der Zusammensetzung, des Produktionsprozesses oder der Produktionsstätte entsprechend 
wiederholt werden. 

7.2 Oberflächenvorbehandlung 

Die Oberflächenvorbehandlung erfolgt durch eine Strahlentrostung. Die Strahlentrostung der Oberfläche 
sowie evtl. erforderliche Nacharbeiten dürfen nicht zur Unterschreitung der in den Liefernormen für das 
Stahlrohr geforderten Mindestwanddicken führen. Strahlmittelreste müssen vor dem Aufbringen der 
Umhüllung entfernt werden. Die Anforderungen an die Oberfläche sind der Tabelle 3 zu entnehmen. 

7.3 Aufbau der Umhüllung  

7.3.1 Allgemeines 

Für die in drei Schichten applizierte extrudierte Polypropylen-Umhüllung ist zwischen den Eigenschaften von 
Epoxidharzprimer, Kleber und Polypropylen zu unterscheiden.  

Tabelle 1 gibt einen Überblick der erforderlichen Angaben in den technischen Datenblättern und die in den 
Abnahmeprüfzeugnissen auszuweisenden Chargenprüfungen des Materialherstellers. Diese Daten beziehen 
sich auf die Beschichtungsmaterialien und können sich von den Werten der hergestellten Umhüllung 
unterscheiden.  

Tabelle 1 � Erforderliche Angaben in den Produktdatenblättern und die in den 
Abnahmeprüfzeugnissen auszuweisenden Chargenprüfungen des Materialherstellers  

Material Eigenschaft Prüfgrundlage Abnahmeprüfzeugnis Produktdatenblatt 

Allgemeine 
Angaben 

Materialbezeichnung � X X 

Produkthersteller � X X 

Lagerbedingungen � X X 

Lagerfähigkeit in Monaten � X X 

Fertigungsdatum � X � 

Chargennummer � X � 

Epoxidharz Kornverteilung DIN EN ISO 8130-1 X X 

Haltbarkeit � � X 

Full document details: DIN 30678-1:2024-01

http://www.avadocuments.com/doc/din-30678-1-2024-01
http://www.avadocuments.com/doc/din-30678-1-2024-01


DIN 30678-1:2024-01 

11 

Material Eigenschaft Prüfgrundlage Abnahmeprüfzeugnis Produktdatenblatt 

Dichte DIN EN ISO 8130-2 X X 

DSC (✁Tg) DIN EN ISO 11357-1 X X 

Gelzeit DIN EN ISO 8130-6 X X 

Wassergehalt DIN EN ISO 15512 X X 

Klebera   Kornverteilung (nur für 
Pulverkleber) 

ASTM D 1921 X � 

MFR DIN EN ISO 1133-1 X X 

Dichte DIN EN ISO 1183-1 X X 

Streckspannung DIN EN ISO 527-2 � X 

Bruchdehnung DIN EN ISO 527-2 � X 

Vicat-Erweichungspunkt DIN EN ISO 306 � X 

Feuchtegehalt DIN EN ISO 15512 X X 

Anteil reaktiver 
Bestandteile 

Hersteller-Methode X X 

Poly-
propylenc 

OIT DIN EN ISO 11357-1 X X 

Dichte DIN EN ISO 1183-1 X X 

MFR (230 °C/2,16 kg oder 
5,0 kg je nach PP Sorte)  

DIN EN ISO 1133-1 X X 

Feuchtegehalt DIN EN ISO 15512 X X 

Bruchdehnungb   DIN EN ISO 527-2 � X 

Streckspannungb DIN EN ISO 527-2 � X 

Bruchfestigkeitb DIN EN ISO 527-2 � X 

Erweichungspunkt DIN EN ISO 306 � X 

Shore-D-Härte DIN EN ISO 868 � X 

UV-Beständigkeit Anhang J � X 

Wärmebeständigkeit Anhang K � X 

a Die Angaben für den Kleber beziehen sich auf das ungemahlene Material und können bei Materialien für Pulverapplikationen 
beim Beschichter nicht geprüft werden. 

b Weiterhin erforderlich sind Angaben, ob gepresste oder extrudierte Proben verwendet wurden.  

c Wenn eine Beimischung von Pigmenten/Additive durch den Beschichter erfolgt, dann muss die Einhaltung der Anforderungen 
durch den Beschichter erfolgen. 

 

7.3.2 Epoxidharzprimer 

Der Epoxidharzprimer wird als Pulver appliziert. Die Mindestschichtdicke ist der Tabelle 4 zu entnehmen. Die 
Überwachung der Schichtdicke erfolgt nach ISO 19840:2012 Verfahren nach 4.2.1, 4.2.2 oder 4.2.3 
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7.3.3 Polypropylen-Kleber (PP-Kleber) 

Der PP-Kleber wird alternativ als Pulver aufgebracht oder extrudiert. Die Mindestschichtdicke ist der Tabelle 
4 zu entnehmen. Die Überwachung der Schichtdicke erfolgt nach ISO 19840:2012 Verfahren nach 4.2.1, 4.2.2 
oder 4.2.3. 

7.3.4 Polypropylen-Decklage 

Die Polypropylen-Decklage wird im Schlauch- oder Wickelextrusionsverfahren aufgebracht. Die Umhüllung 
ist nach der Applikation zu kühlen, um bei den folgenden Transportvorgängen unzulässige Deformationen zu 
vermeiden. In Abhängigkeit von der Nennweite ergeben sich unterschiedliche Mindestwerte für die normale 
Gesamtschichtdicke nach Tabelle 2. Für besonders hohe mechanische Belastungen (Transport, Lagerung, 
Verlegung, spezifische Masse) kann eine höhere Gesamtschichtdicke vereinbart werden. Die Messung der 
Gesamtschichtdicke erfolgt nach DIN EN ISO 2808:2019-12, siehe Anhang A. 

Tabelle 2 � Gesamtschichtdicke der Polypropylen-Umhüllung 

Nennweite Mindestschichtdickea 

mm 

 DN 100 1,8 

> DN 100  DN 250 2,0 

> DN 250  DN 500 2,2 

> DN 500 2,5 

a Eine 10%-ige Unterschreitung der Gesamtschichtdicke im Bereich der Schweißnaht ist zulässig. 

 

7.3.5 Endenausführung 

Die Umhüllung an den Rohrenden ist auf eine bestimmte Länge, nach Tabelle 4, oder nach Vereinbarung 
zwischen dem Auftraggeber und Beschichter, zu entfernen. Zur Bestimmung der Länge wird der Abstand 
zwischen Steg am Rohrende und dem Anfang der Umhüllungsschräge gemessen. 

8 Anforderungen und Prüfungen 

8.1 Allgemeines 

Die Anforderungen und Prüfungen an die Umhüllungen entsprechend dieser Norm gelten für den Zeitpunkt 
der Auslieferung und dienen zur Qualitätssicherung der Einsatzmaterialien und zur Überwachung des 
Umhüllungsprozesses.  

8.2 Umhüllungseigenschaften 

Die verlangten Umhüllungseigenschaften sowie die Verweisungen auf die entsprechend durchzuführenden 
Prüfungen sind in Tabelle 4 zusammengestellt. Andere Anforderungen können bei Anfrage und 
Auftragserteilung vereinbart werden. 
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Tabelle 3 � Eigenschaften der Oberflächen  

Eigenschaft Anforderung Prüfung  Bemerkungen Häufigkeit 
Produktions-

prüfung 

Häufigkeit 
Systemprüfung 

3 Rohre 

Stahloberfläche 

Oberflächenbeschaffenheit 
vor der Strahlentrostung 

frei von Verunreinigungen, 
wie Schmutz, Öl, Fett, 
Schweißperlen usw.  

visuelle Prüfung  jedes Rohr jedes Rohr 

Rohrtemperatur vor der 
Strahlentrostung 

min. 3 °C oberhalb des 
Taupunktes  

geeignetes 
Temperaturmessgerät 

Berechnung des Taupunktes 
erforderlich, keine genormte 
Prüfung 

alle 4 h einmal 

Rohrtemperatur vor dem 
Beschichtungsprozess 

nach interner 
Prozessvorgaben 

geeignetes 
Temperaturmessgerät 

 jedes Rohr jedes Rohr 

Temperatur des extrudierten 
Klebers und Polypropylens 

nach interner 
Prozessvorgaben 

geeignetes 
Temperaturmessgerät 

 1 / h einmal 

Reinheitsgrad nach der 
Strahlentrostung 

min. SA 2 ½ DIN EN ISO 8501-1  jedes Rohr jedes Rohr 

Rauigkeit nach der 
Strahlentrostung (Ry5) 

50 µm bis 100 µm DIN EN ISO 8503-4 oder 
DIN EN ISO 8503-5 

Gemessen nach den Anforderungen 
der DIN EN ISO 8503-4 (Tastschnitt-
verfahren) oder DIN EN ISO 8503-5 
(Abdruckverfahren). Das Tast-
schnittverfahren muss zur Verifi-
zierung eingesetzte werden, das 
Abdruckverfahren kann verwendet 
werden, wenn ein Zusammenhang 
zum Profilometer (Tastschnitt-
verfahren) mit einer Abschnittslänge 
von 2,5 mm festgestellt wird. 

alle 2 h jedes Rohr 
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